
 
      

 
 

 
 
45. Deutschen Meisterschaften '' Kurze Strecken'' im Schwimmen der Masters 

     in Sindelfingen, 14.-16. Juni 2013 
 
 

   
 
Ein paar Worte der Referentin Schwimmen, DSV Fachsparte Masters, Isolde 
König 

 
''Was die Sindelfinger alles können! Nicht nur, dass wir zum 6. Mal in dem 

wunderschönen Bad zu Gast waren, nicht nur, dass sie für zwei Fachsparten und 

drei Altersgruppen eine Meisterschaft ausrichteten – nein, damit gaben sich die 

Sindelfinger nicht zufrieden. Da mussten schon noch die 750 Jahrfeier her und ein 

Stadtfest außerdem!'' 

 
''241 Vereine schickten ihre Masters-Schwimmer, sie sprangen 2.673 Mal ins Wasser 

und schwammen 431 Staffeln. Zwar kein so gutes Meldeergebnis wie vor fünf 

Jahren, aber ein leichter Aufwärtstrend im Vergleich zur DMM im vorigen Jahr.'' 

 

Unter diesen 241 Vereinen waren auch 6 Vereine aus Schleswig-Holstein mit  

14 Schwimmerinnen und Schwimmern, die 46 Einzelstarts und 4 Staffelstarts 

absolvierten. Dies ist gegenüber dem letzten Jahr eine deutliche Verschlechterung.  

Als neuer Fachwart hätte ich eine bessere Teilnahme und die damit verbundene 

Repräsentation unserer Fachsparte, des Schwimmverbandes Schleswig-Holstein, 

erhofft. Ich gebe zu, dass der Weg nach Sindelfingen schon eine kleine Weltreise ist, 

aber eine Reise war es und ist es immer wert. 

Aber wir haben ja noch die DMM ''Kurze Bahn'' in Essen vom 30.11- 01.12.13, wo 

sich hoffentlich ein paar Masters-Schwimmer mehr anmelden. Es wäre zu 

mindestens schön. Der Weg dorthin ist auch nicht ganz so weit. 

 

 

 

 

 



     

 

                   
 

Nun zu den Ergebnissen, die sich mit 5x Gold, 4x Bronze, vier neue Landesrekorde 

und zwei Europa-Masters-Rekorde/Deutsche-Masters-Rekorde, aus meiner Sicht, 

trotzdem sehen lassen können. 

 Als erstes möchte ich allen Vereinen des SHSV für die Teilnahme, den sportlichen 

Ehrgeiz und das  Engagement  danken. Besonders zu erwähnen ist die SG Elbe, die 

sich mit 6 Masters-SchwimmernIn, 18 Einzelstarts und 4 Staffelstarts, der starken 

Kongruenz stellten und den Schleswig-Holsteinischen Schwimmverband am 

stärksten repräsentierten und auch den ein oder andern Erfolg verbuchen konnten. 

Aber auch der Vfl Oldesloe war mit vertreten und entsandte seine beste 

Schwimmerin, die in ihrer Altersklasse alle in den Schatten stellte.  

 

Vfl Oldesloe: 

 

Barbara Kehbein belegte bei 5 Starts in ihrer AK 40 jeweils immer den 1. Platz und 

erzielte über 200m Lagen und 100m Schmetterling einen neuen LR. Wenn es das 

nur gewesen wäre: Denn mit Ankündigung und erbrachten Erfolg erzielte sie, über 

200m Freistil und 100m Freistil einen neuen EMR/DMR.   

 

SG Elbe: 

 

Sergiy Antonyuk belegte in der AK 25 über 100m Rücken und 50m Rücken den        

3. Platz. Ingo Benneweg belegte in der AK 50 über 100m Schmetterling den 4. Platz 

und verbesserte seinen bestehenden LR. 

 

  

SG Wasserratten Norderstedt: 

 

Nils Rix erzielte über 100m Brust in der AK 30 den 4. Platz und verbesserte seinen 

bestehenden LR. 

 



 

 

SV Wiking Kiel: 

 

Helga Wendt belegte in der AK 75 über 50m Schmetterling und 50m Freistil jeweils 

den 3. Platz 

 
Wie immer an dieser Stelle der Hinweis: 

Sollte ich etwas übersehen haben, bitte ich um eine kurze Nachricht. Die Landesrekorde und 

Europarekorde sind bereits in die Rekordlisten eingepflegt, die Veröffentlichung erfolgt demnächst. 

 

 

Euch und allen andern die nicht erwähnt wurden, herzlichen Glückwunsch im Name 

des Schleswig-Holsteinischen Schwimmverbandes  

 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Denis                       


